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Liebe Leserinnen und Leser,

Der April ist da und die ersten 
Farbtupfer in der Natur durch 
die Frühblüher machen direkt 
gute Laune. Hat sich bei Ihnen 
auch schon die Frühlingslau-
ne eingestellt? Falls nicht war-
tet diese Ausgabe mit jeder 
Menge frühlingsfrischen The-
men auf, bei denen Ihnen so 
richtig das Herz aufgeht. 

Die ersten Frischluft-Veranstal-
tungen der Saison locken nun 
auch die Menschen wieder in 
die Städte. In Oelde können Sie 
am 7. April beim „Frühlings-Er-
lebnis-Tag“ shoppen und sich 
auf viele Attraktionen in der Oel-
der Innenstadt freuen. Der tradi-
tionelle Bauernmarkt und eine 
Vielfalt an Gastronomie gehö-

ren wieder zum bunten Rah-
menprogramm. Und in Waren-
dorf lockt erstmals seit 2016 
wieder die Warendorfer Gewer-
beschau mit neuem Konzept, 
vielen Informationen und einem 
bunten Veranstaltungsangebot 
ins Gewerbegebiet Ost. Außer-
dem haben wir für die Radbe-
geisterten unter Ihnen ein paar 
Tourentipps zusammengestellt. 
In Ahlen und Beckum werfen die 
großen Jubiläen – beide Städ-
te feiern ihren 800. Geburtstag 
– ihre Schatten voraus. In Ah-
len können Sie sich unter ande-
rem auf eine große ABBA-Show 
auf dem Marktplatz freuen so-
wie sich mit tollen Merchandi-
se-Artikeln eindecken und in Be-
ckum wird die ganze Innenstadt 

zur Bühne. Was genau das Stadt-
marketing Beckum vorbereitet 
hat, lesen Sie in dieser Ausgabe.
Außerdem möchten wir Ih-
nen noch kulturelle Highlights 
ans Herz legen: Musikkabaret-
tist Martin Zingsheim stattet 
Beckum einen Besuch ab und 
Anny Hartmann steht in Lippe-
tal-Herzfeld auf der Bühne.
Natürlich finden Sie ebenfalls 
wieder den gewohnten Le-
ser-Service. Es erwarten Sie 
spannenden Tipps zum Thema 
Bauen mit Holz, Vorschläge für 
einen Urlaub über die Pfingst-
feiertage sowie Infos zur Garten-
gestaltung.

Genießen Sie den April, 
Ihr Team der ORTSZEIT
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Das Team der Das Team der 
"Ortszeit" "Ortszeit" 

wünscht allen wünscht allen 
einen schönen  einen schönen  

Frühjahrs-Beginn!Frühjahrs-Beginn!

· Print
· Web 
· Social Media
· Verlag 
· Agentur

MEDIENGESTALTER/IN?!MEDIENGESTALTER/IN?!

Print und Digital sind voll dein Ding?

Wir brauchen Verstärkung!

Sehr gut, dann haben wir den perfekten Job für dich!

· Du bist fit im Layouten von Print Produkten,

Webdesign und Social-Media-Marketing? 

· Du bist sicher im Umgang mit der Adobe 

Creative Cloud, Wordpress oder vergleichbaren 

Content-Management-Systemen, sowie allen 

gängigen Social-Media-Plattformen?

Schick uns gerne für nähere Infos 

eine aussagekräftige Bewerbung 

mit deinem nächstmöglichen 

Einstiegstermin und deinen

 Gehaltsvorstellungen 

an info@fkwverlag.com 

oder info@4cminds.de

Delecker Weg 33 · 59519 Möhnesee

Tel. 02924 87970-0 · www.fkw.de
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HammSchule / Hamm

Am ersten Märzwochenen-
de haben 22 Kinder aus Oel-
de-Sünninghausen und Um-
gebung einen ökumenischen 
Kinderbibeltag zum Thema 

„Jesus, der gute Hirte“
Kinderbibeltag mit 22 Teilnehmern
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„Jesus, der gute Hirte“ in der 
Gemeinde St. Vitus erlebt. 

Nach einer gemeinsamen Einfüh-
rung und dem Einüben der Lieder 

wurden die Kinder in vier Gruppen 
eingeteilt, um kreative Angebote 
an unterschiedlichen Stationen zu 
absolvieren. In Anlehnung an die 
Bibelgeschichte wurden Kerzen 
erstellt, Gebäckstücke als Scha-
fe verziert und ein Theaterstück 
eingeübt. Nach einem gemein-
samen Snack mit Selbstgebacken-
em und Obst bereiteten die Kin-

der mit ihren elf Betreuern den 
Familiengottesdienst am Sonn-
tag vor, um dort ihre selbst for-
mulierten Fürbitten vorzutragen 
und ihre erstellten Dinge zu prä-
sentieren. Nach einem Besuch von 
einem Landwirt mit einem echten 
Schaf kehrten die Kinder am frü-
hen Nachmittag wieder in ihre Fa-
milien zurück.

Märchenhafte Vormittage ver-
brachten 116 Kindergartenkin-
der aus Dolberg, Vorhelm und 
Ahlen in der Stadtbücherei Ah-
len. Sie kamen, um den „Ge-
schichten aus dem Koffer“ zu 
lauschen, einem von der Stadt-
bücherei ausgerichteten Erzähl-
workshop.

Dazu kam Thomas Hoffmeister-Hö-
fener als Geschichtenerzähler mit 
seinem Koffer nach Ahlen. Aus die-
sem holte er verschiedene Gegen-
stände, die ihn zu seinen Geschich-
ten inspirierten. Für die Kinder hieß 
es nicht nur zuhören, sondern auch 
aktiv mitmachen. „Eine Menge 
Spannung lag in der Luft, wenn die 
Jungen und Mädchen gebannt den 
Erzählungen folgten“, berichtet Kri-
stina Wotschel, die für die städtische 
Koordinierungsstelle Kulturelle Bil-

Märchenhafte Stunden
Kulturknirpse erzählen Geschichten 
mit Händen und Füßen

dung die Aufführungen begleitete.
Immer wieder lautes Lachen, wenn 
Thomas Hoffmeister-Höfener et-
was Lustiges sagte oder auch mit 
vollem Körpereinsatz Szenen seiner 
Geschichten nachspielte. „Beson-
ders gefiel den Kindern, dass sie in 
die Handlungen bezogen wurden, 
mitsingen und mitsprechen durf-
ten“, so Wotschel. Auch einige Be-
wegungen hatten sie schnell drauf 
und gingen „mit Händen und Fü-
ßen“ mit. Tobenden Applaus gab es 
schließlich für den Geschichtener-
zähler, den die Vorschulkinder mit 
spannenden, neuen Erzählungen 
im Kopf verabschiedeten.
Den Workshop organis ier te 
die Koordinierungsstelle Kultu-
relle Bildung im Rahmen der „Kul-
turknirpse“-Angebote. Die Veran-
staltungsreihe richtet sich an Kinder 
von 2 bis 6 Jahren in den Ahlener 
Kindertageseinrichtungen. Mit 
dem Programm der „Ahlener Kul-
turknirpse“ sind jährlich ca. 750 Kin-
der aus Ahlener Kindertagesein-
richtungen bei Veranstaltungen aus 
der Sparte Musik, Tanz, Theater und 
Literatur in verschiedenen Veran-
staltungsorten zu Gast. Dabei sind 
sie Zuhörer und Zuschauer, Mit-
gestalter und Denker, Spieler und  
Tänzer.

Thomas Hoffmeister-Höfener in 
Aktion mit den Kulturknirpsen. 
Foto: Stadt Ahlen

Die Vorfreude auf den Maxi-
lauf am 5. Mai in Hamm steigt. 
Oberbürgermeister Marc Her-
ter gibt um 10.10 Uhr das Start-
signal für den Bambinilauf. 
Nach den Kinderläufen starten 
die weiteren Läufe. 

„Der Maxilauf ist auch deshalb ein 
Event für die ganze Familie, weil 
hier jeder die Laufdistanz findet, 
die zum ihm passt: vom fünf-Ki-
lometer-Lauf bis zum Halbma-
rathon“, so Sportdezernent Mar-
kus Kreuz. Start- und Zielbogen 
sind diesmal in der Südstraße auf 
Höhe des Jonathan aufgebaut. 
Auf dem Marktplatz gibt es ein 
buntes Programm für die gan-
ze Familie. 

Maxilauf. Mehr Natur. 
Mehr Familienfreundlichkeit. 

In diesem Jahr wird den Teilneh-
menden noch mehr Natur gebo-
ten, denn ein Teil der Strecke führt 
durch den neu gestalteten Au-
enpark. Auch auf der „Familien-
freundlichkeit“ liegt ein noch stär-
kerer Fokus: „Wir haben alle Kitas 
und Grundschulen zum Maxilauf 
eingeladen. Die Einrichtungen 
mit den meisten Startern erhalten 
eine Prämie von jeweils 500 Euro“, 
erklärt Organisator Marcus Müns-
termann. Ein besonderes Dan-
keschön richtet Sportdezernent 
Markus Kreuz an die vielen ehren-
amtlichen Helfenden, die die Or-
ganisatoren von der Stadt Hamm 
insbesondere bei der Streckensi-
cherung unterstützen. Alle Infos 
unter www.maxilauf.de. 
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AhlenBeckum

Seit Beginn des russischen 
Angriffskriegs auf die Ukrai-
ne vor zwei Jahren kümmert 
sich „BE Ukraine“ intensiv um 
Hilfslieferungen. Das Engage-
ment der Ehrenamtlichen ist 
nicht nur ungebrochen, es hat 
sich auch stets weiterentwi-
ckelt. So hat etwa das Erdbe-
ben in der Türkei und Syrien 
den Fokus der Unterstützung 
erweitert. Inzwischen widmet 
sich der eingetragene Verein 
allen, die von Krisen betrof-
fen sind. 

Beim Besuch der angemieteten 
Räumlichkeiten an der Nei-
ßer Straße bedankte sich Mar-
tin May-Neitemann, Leiter des 
Fachdienstes Soziale Dienste 
der Stadt Beckum, bei den Eh-
renamtlichen: „Ihre wirklich be-
eindruckende und toll organi-
sierte Unterstützung hat uns 
sehr geholfen, sie hilft uns wei-
terhin sehr.“ Dabei betonte er, 
dass neben „BE Ukraine“ auch 
viele andere Organisationen 
tatkräftig bei der Erstversor-
gung und Integration geholfen  
haben. 
	 Seit knapp einem Jahr gibt 
der Verein in der Roten Erde ko-
stenlos vorsortierte Kleidung, 
aber auch Kleinmöbel, Fahrrä-

Engagement seit zwei Jahren
Kleiderkammer von „BE Ukraine“ steht allen offen

der, Geschirr oder Elektroge-
räte an alle aus, die den Bedarf 
nachweisen können, ganz unab-
hängig von ihrer Herkunft. Hilf-
reich war hier auch die Zuwen-
dung aus dem Stärkungspakt 
von 10.000 Euro von der Stadt 
Beckum. So konnten gezielt be-
nötigte Gegenstände gekauft 
werden, und zwar im Becku-
mer Einzelhandel. „Darauf ha-
ben wir besonderen Wert ge-
legt“, so Dirk Vollenkemper, der 
2. Vorsitzende von „BE Ukraine“. 
Als kleines Dankeschön für die 
ehrenamtlich geleisteten Stun-
den hatte die zuständige Koor-
dinatorin Karina Benjilany die 
Ehrenamtskarte im Gepäck. Da-

Frisch ausgestattet mit der Ehrenamtskarte wurden Michael Ständker, 
Murat Büyükyilmaz, Izabela Gryksa, Günther John, Jutta und Michael 
Ständker. Fotos: Stadt Beckum

Beim Ortstermin mit den Freiwilligen zeigen sich die Mitarbeitenden der Stadt Beckum beeindruckt vom Engage-
ment und den Räumen: v. l. Murat Büyükyilmaz, Michael und Jutta Ständker, Izabela Gryksa, Marei-Liselotte Rad-
ke (Integrationsmanagerin der Stadt Beckum), Dirk Vollenkemper, Karina Benjilany (Ehrenamtskoordinatorin der 
Stadt Beckum), Martin May-Neitemann (Fachdienstleiter Soziale Dienste) und Günther John.

mit erhalten die freiwilligen Hel-
fer:innen Vergünstigungen an 
vielen Stellen. Voraussetzung 
für den Erhalt der Ehrenamts-
karte ist ein zweijähriges eh-
renamtliches Engagement mit 
durchschnittlich fünf Wochen-
stunden. 
	 Rund 20 Aktive kümmern 
sich regelmäßig um die an-
gelieferten Spenden und die 
Ausgabestelle, die unter ande-
rem bei den Menschen in den 
Flüchtlingsunterkünften sehr 
geschätzt wird. Zurzeit werden 
neben Kleidung vor allem klei-
ne Elektrogeräte wie Staubsau-

ger oder Mikrowelle, Jugend-
fahrräder, Küchentische und 
Stühle, Töpfe und Pfannen als 
Spenden angenommen. Was 
gerade besonders dringend ge-
braucht wird, ist der Homepage 
www.be-ukraine.de zu entneh-
men. Auch neue Ehrenamtliche 
für die Kleiderkammer oder die 
Fahrradwerkstatt sind immer 
herzlich willkommen.
	 Ob durch Hilfslieferungen 
oder Ausgabestelle: Das En-
gagement von BE Ukraine mit 
inzwischen fast 80 Mitgliedern 
hat schon vielen Menschen in 
Not geholfen. 

Vor 50 Jahren begann mit „Water-
loo“ der weltweite Siegeszug der 
Popband ABBA. Die Musik der 
vier Musiker:innen aus Schweden 
begeistert auch heute noch Fans 
auf dem gesamten Erdball. Ein-
gängige Melodien, die jeder mit-
singen kann, ziehen die Zuhö-
rer in ihren Bann und versetzen 
mühelos selbst „Feten-Muffel“ 
in lockere Partystimmung. Das 
ABBA-Gefühl verwandelt den Ah-
lener Marktplatz am Donners-
tag, 27. Juni, in ein ausgelassenes 
Mittsommerfest. 

Wenn die Sonne am höchsten steht 
und die lauen Nächte am kürzesten 
sind, feiern die Menschen in Ah-
len einen weiteren Höhepunkt des 
800-Jahre-Jubiläums ihrer Stadt. Bei 
freiem Eintritt hilft dabei am Vora-
bend des Stadtfestes „A33A Fever“. 
Im In- und Ausland entwickelte 
sich die Show der sieben Hambur-
ger vom Geheimtipp zur absoluten 
Nummer 1 der ABBA Tribute Shows! 
Als würden Björn, Benny, Agnetha 
und Frida persönlich und leibhaftig 
auf der Bühne stehen.
	 „Die 70er-Jahre sind in der Pop-
kultur Glamour und Glitzer pur, das 
passt ganz hervorragend zu un-
serem bunten Jubiläum“, bekennt 
sich Erste Beigeordnete Stepha-
nie Kosbab zu ihrer ABBA-Liebe. 
Der unnachahmliche Disco-Sound 
vereine die Menschen auf ganz 
natürliche Weise. Zum Feiern mit 
„Dancing Queen“, „Fernando“ oder 
„Mamma Mia“ sind alle Ahlener Bür-
ger:innen herzlich eingeladen. „Das 
verspricht gute Laune, Tanz und 
Chorgesang aus hundert Kehlen.“ 
	 Denn schon im Vorprogramm 

Zum 800. Stadtgeburtstag:
ABBA-Show bringt Glamour und Glitzer auf den Marktplatz 

„A33A-Fever“ begeistern am 27. Juni auf dem Ahlener Marktplatz. 

dreht sich ab 18 Uhr alles um die 
Musiklegenden. Chöre, Gesangs-
vereine sowie Sänger:innen inter-
pretieren die schönsten Hits des 
genialen Quartetts. Und in der Um-
baupause kommt auch noch das 
„Ahlen-Lied“ zu seinen Ehren. Wer 
auf der großen Bühne mitmachen 
möchte, kann sich ab sofort mit 
einem musikalischen Beitrag beim 
städtischen Kulturbüro anmelden. 
	 Wie es sich für ein fröhliches Ju-
biläumsfest gehört, dürfen die Gä-
ste gerne ihre eigenen Speisen und 
Getränke zur Marktplatz-Fete mit-
bringen. Für alle anderen gibt es 
Stände, an denen für einen kleinen 
Obolus Leib und Seele verwöhnt 
werden. Stephanie Kosbab hat ihr 

glänzendes Geburtstagskostüm 
schon im Schrank hängen. „Ich fän-
de es toll, wenn es auf dem Platz 
flippig und farbenfroh zugeht“, sol-
len die Besucher:innen sich gerne in 
den Chic der 70er-Jahre werfen. Un-
ter Leitung von Christa Schwab bie-
tet die Volkshochschule am 25. und 
26. Mai, jeweils von 10 bis 18 Uhr, 
einen Kostümnäh-Workshop an. 
Freundliche Unterstützung kommt 
für den ABBA-Abend von der Spar-
kasse Münsterland Ost.

„A33A-Fever“
A33AFever begibt sich gemein-
sam mit dem Publikum auf eine 
Reise in die schillernd bunte Welt 

der 70er-Jahre und überzeugt mit 
Können und Kreativität. Die Gä-
ste erleben ein echtes Live-Kon-
zert. Gerade die ideenreiche Inter-
pretation der Titel in Verbindung 
mit den einzigartigen Stimmen 
der beiden Sängerinnen lässt die-
se Produktion zu einem echten 
Highlight erstrahlen. Die Show der 
Band ist wahrlich „ausgezeichnet“: 
Nach einer dreimonatigen Bewer-
bungs- und Ausschreibungsphase 
wurden die besten Deutschen AB-
BA-Formationen zum „ABBA Band 
Contest" in den Europa Park nach 
Rust geladen. Eindeutiger Gewin-
ner: die „Original A33A-Fever Tri-
bute Show“. Weitere Infos: https:// 
abbafever.com

Chöre machen mit
Von ABBA begeisterte Chöre, Ge-
sangsvereine oder Solisten, die 
bei der Marktplatz-Fete im Vor-
programm für Stimmung sor-
gen möchten, melden sich bit-
te im Kulturbüro der Stadt 
Ahlen unter Tel. 02382/59459  
(ahlen800@stadt.ahlen.de).
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Hundesalon Nikky

Waschen, Föhnen, Schneiden  
zu fairen Preisen – Hunde bis 8 kg

Nicole Pöter
Hundefriseurin Groomerin

Termine unter 0176 / 630135444
59269 Beckum
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EnnigerlohAhlen / Oelde

Kleine Geschenkidee gesucht? 
„Ahlen 800“ Merchandise-Artikel an vielen Stellen erhältlich

Das Stadtjubiläum nimmt 
Fahrt auf und erste Veran-
staltungen unter dem Mot-
to „Ahlen 800“ sind gut an-
gelaufen. Damit es für jeden 
eine Möglichkeit gibt, das 
städtische Jubiläum mit-
zufeiern, gibt es jetzt zahl-
reiche Merchandise-Artikel. 

„Ich freue mich, dass sich so 
viele Menschen einbringen 
und sich hier viele Unterneh-
merinnen und Unternehmer 
Gedanken gemacht haben, 
das Jubiläum an so vielen Stel-
len zu unterstützen“, freut sich 
Kulturdezernentin Stephanie  
Kosbab. 

„Dass wir heute die Merchan-
dise-Artikel präsentieren kön-
nen, freut mich ungemein“, 
ist Carlo Pinnschmidt von der 
Wir tschaf tsförderung be -
geistert. „Wir haben genau vor 
einem Jahr das Jubiläumslogo 
prämiert und uns für die bun-
te Ahlen 800 entschieden.“ 
Gemeinsam mit der Wir t-
schaftsförderung Ahlen und 
dem Kulturbüro der Stadt ha-
ben Josef Ostermann, Markus 
Schulz, Mario Wesselmann, 
Matthias Bussmann und Karla 
Grawinkel die verschiedenen 
Produkte jetzt vorgestellt. 
„Ich habe die Tassen bei mir 
im Büro stehen und wenn ich 

Foto: F.K.W. Verlag

Ende Februar fand in der Aula 
der Ennigerloher Mosaikschu-
le eine besondere Veranstal-
tung statt: Nach rund einem 
Jahr und 68 erlernten Square-
dance-Tanzfiguren und -for-
mationen wurden elf Students 
graduiert; rund sechzig Club-
mitglieder der Squaredan-
ce-Gruppe „Windmill Dancers“ 
sowie Gäste benachbarter 
Clubs wohnten diesem Ereig-
nis bei.

Die Graduation stand unter dem 
Motto „Thriller“, benannt nach Mi-
chael Jacksons Welthit. Dement-
sprechend fiel auch die Dekora-
tion der Aula aus. Nach Ablegen 
einer schriftlichen und prak-
tischen Prüfung konnten alle Stu-

Erfolgreicher Abschluss in Ennigerloh
Squaredance-Gruppe „Windmill Dancers“ ehrt Absolventen

Das Bild zeigt alle graduierten Students der beiden Squaredance-Clubs 
„Hobby Horse Hoppers“ aus Warendorf und „Windmill Dancers Enniger-
loh e.V.“ mit Caller Michael Franz (5. v.l.). Foto: privat

dents aufatmen; sie hatten be-
standen. In der anschließenden 
feierlichen Zeremonie über-

„Wir können es uns nicht leisten, 
Potenziale ungenutzt liegen zu 
lassen.“ Das hat der münster-
sche CDU-Bundestagsabgeord-
nete Dr. Stefan Nacke, Mitglied 
im Ausschuss für Arbeit und So-
ziales, im Gespräch mit der Cari-
tas in NRW betont und sich für 
eine stärkere Investition im Be-
reich Qualifizierung ausgespro-
chen. 

Bei seinem Besuch des Vereins Ho-
rizonte betonte Nacke die Not-
wendigkeit der engen Verzahnung 
und Zusammenarbeit der unter-
schiedlichen Partner am Arbeits-
markt. 
Giulia Maira, Leiterin des Referats 
Soziale Sicherung im Caritasver-
band des Erzbistums Paderborn, 
stellte die Situation der Sozialen 
Betriebe dar. Angesichts der an-
gekündigten Sparmaßnahmen im 
Bundeshaushalt drohten viele von 
ihnen zu verzwergen. Das habe 
Konsequenzen für langzeitarbeits-
lose Menschen, deren Familien 
und die Gesellschaft. Weil die Fi-
nanzierung der Sozialen Betriebe 
immer weiter rückläufig und kaum 

Stefan Nacke lobt Qualifizierungsmaßnahmen
Bundestagsabgeordneter besucht „Horizonte“ in Ennigerloh

Tauschten sich im Fairkaufhaus von „Horizonte“ in Ennigerloh über die Bedeutung von Sozialen Betrieben 
aus: (v.l.) Yen Vu, Ralf Nolte, Liesa Marschall, Dr. Ralf Torwirth, Dominique Hopfenzitz, Stefan Nacke und 
Giulia Maira. Foto: Pressedienst Bistum Münster

planbar sei, stünden die Träger 
vor großen Herausforderungen, 
machte Liesa Marschall, Referentin 
für „Integration durch Arbeit“ beim 
Diözesancaritasverband Münster, 
auf die angespannte Situation auf-
merksam. „Die Sozialen Betriebe 
benötigen – ähnlich wie Inklusi-
onsbetriebe – eine klare und be-
rechenbare Förderung für Investi-
tionen, Leitung und Verwaltung, 
um Finanzierungslücken schließen 
und qualifiziertes Personal halten 
zu können“.

Einig waren alle, dass Soziale Be-
triebe einen wertvollen Beitrag 
zur sozialen Teilhabe leisten. Nach 
einem Rundgang durch das Fair-
kaufhaus in Ennigerloh, begleitet 
von den Horizonte-Geschäftsführ-
ern Dr. Ralf Thorwirth und Yen Vu, 
fasste Nacke seine Impressionen 
zusammen: „Es ist beeindruckend 
zu sehen, wie die Beschäftigung 
die Menschen befähigt, ihnen eine 
Tagesstruktur und eine Perspekti-
ve gibt und ihr Selbstwertgefühl 
steigert.“ 

Ralf Thorwirth bestätigte den Ein-
druck: „Wir können am Arbeits-
markt benachteiligten Menschen 
Qualifizierung und Beschäftigung 
und damit Teilhabe am Arbeits-
markt bieten, aber dafür brau-
chen wir eine längerfristige Zu-
sage von Fördermitteln.“ Nacke 
zeigte sich offen für weitere Ge-
spräche über mögliche Alterna-
tiven zur aktuellen Finanzierung 
und versicherte, das Thema mit in 
den Austausch auf Bundesebene 
zu nehmen. 

reichte Clubcaller Michael Franz 
allen ehemaligen Class-Teilneh-
mer:innen ihre Diploma.

Hintergrund
Beim Squaredance (zu dt. Qua-
drattanz) stehen sich vier Tanz-
paare gegenüber. Passend zur 
Musik werden die erlernten Fi-
guren in unterschiedlicher Rei-
henfolge durch den sogenannten 
„Caller“ angesagt; die Tänzerinnen 
und Tänzer wissen nicht, welche 
Figur als nächstes folgt. Weil die 
Figurennamen der verschiedenen 
Level auf Englisch und überall 
gleich sind, können alle Graduier-
ten bei jedem Squaredance-Club 
weltweit mittanzen. Typisch Klei-
dung für diesen Stil sind Teller-
röcke und weitschwingende 
Petticoats für die Damen sowie 
langärmlige Westernhemden mit 
Kragenecken und Krawatten-
schnur für die Herren.

Jetzt sind die Kleinhunde dran! 
Neben intensivem Hundetrai-
ning für alle Rassen, Mischlinge 
und Größen bietet die neue Hun-
deschule von Manuela Kiefer in 
Oelde auch Kurse, die speziell 
auf die Bedürfnisse und anato-
mischen Möglichkeiten kleiner 
Hunde zugeschnitten sind.
„Für motivierte Menschen mit klei-
nen Hunden gibt es oft keine op-
timalen Trainingsbedingungen“, 
berichtet Manuela Kiefer aus eige-
ner Erfahrung. „In der nassen Jah-
reszeit war der Untergrund zu kalt 
und zu matschig für ausdauernde 
Sitz-Übungen, im Sommer auf ‚So-
cial-Walks‘ war das Gras auf den 
Feldwegen zu hoch. Da musste ich 
meinen Hund tragen.“ So ist die 
Idee entstanden, für kleine Hunde 
ein eigenes Konzept zu entwickeln, 
bei dem sie sicher und motiviert 
trainieren können. 
Aktuell startet die AGILITY Saison 
für kleine Hunde. Beweglichkeit, Fit-
ness und die kognitive Auslastung 
stehen im Vordergrund. In jeder 
Stunde werden Übungen für den 
Grundgehorsam eingebaut, damit 
auch die Kleinen „Erziehungsnach-
hilfe“ erhalten. Natürlich macht 
das allen noch viel mehr Spaß, weil 
hier Kleinhunde-Liebhaber für eine 
Stunde gemeinsam trainieren. Mit 

Manuela Kiefer Hundetraining

Für Groß- und Kleinhunde
Gruppen- oder Einzeltraining

ihrer Havaneser-Hündin Ella freut 
sich Ingeburg über „endlich etwas 
mehr Abwechslung“. Anja schickt 
ihren kleinen Goliath mit Begeis-
terung durch den Tunnel und Go-
liaths Freundin Tara ist mit voller 
Konzentration dabei. 
Neben dem Agility-Training gibt 
es für Kleinhunde den „KANN-
DAS-KLUB“, der eine Mischung aus 
Gehorsamstraining und Beschäfti-
gung an wöchentlich wechselnden 
Orten in der Umgebung bietet. In 
der kalten Jahreszeit rundet die 
„Schlechtwetter-Beschäftigung“, 
die im Trockenen stattfindet, das 
ganzjährige Angebot für Kleinhun-
de ab. Manuela Kiefer verspricht: 
„Dein Hund kann das.“
www.manuelakiefer.de, 
anfrage@manuelakiefer.de, 
Telefon 0151 290618 48

- Anzeige -

Fo
to

: ©
Fo

to
gr

afi
n 

La
ur

a 
H

ei
df

el
d

eine Kleinigkeit verschenken 
möchte, dann fülle ich noch 
kleine gemischte Tüten vom 
Kiosk ein, das sieht toll aus“, 
schwärmt Stephanie Kosbab, 
erste Beigeordnete der Stadt. 
Ihre Lieblingsmischung ver-
rät die Sozialdezernentin auch 
gleich mit: „Saure Pommes, 
Ufos, Schlümpfe, salzige Bre-
zeln, Colaflaschen und Schnul-
ler“, zählt Sie auf. „Himbeeren, 
Brausebrocken, Lakritzschne-
cken. Einfach alles, was wir in 
den 80er und 90er Jahren am 
Kiosk gekauft haben.“ 
Die Sachen werden gesam-
melt im Schaufenster der Spie-
lerei von Ruth Rätze zu sehen 
sein. Dort haben alle Interes-
sierte die Möglichkeit, die Arti-
kel zu kaufen. Ansonsten geht 
das auch über die Internet-
seite:
https://ahlen800.shop 
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OeldeOelde

Am Sonntag, 07. April, lädt der 
Gewerbeverein Oelde erneut zu 
einem verkaufsoffenen Sonntag 
mit vielen Attraktionen in die Oel-
der Innenstadt ein. Mit dem Früh-
lings-Erlebnis-Tag (FET) machen 
die Einzelhändler Lust auf die 
warme Jahreszeit und läuten die  
Freiluftsaison ein. 

Frühlings-Erlebnis-Tag in Oelde
Shoppen mit der ganzen Familie

Foto: Stadt Oelde

Auch in diesem Jahr bietet der FET 
wieder von 13 bis 18 Uhr die Gele-
genheit zum gemütlichen Sonn-
tagsbummel. Bei hoffentlich an-
genehm warmen Temperaturen 
und Sonnenschein sind alle Bür-
ger:innen und Gäste eingeladen, 
am bunten Treiben teilzuneh-
men und sich passend zur Jahres-

zeit inspirieren zu lassen. Ob Früh-
lingsdeko, Blumen für den Garten 
oder Terrasse, Kleidung, Schuhe 
oder Accessoires, die schon Lust 
auf den Sommer machen, hier 
wird sicher jeder fündig. Dazu bie-
tet die örtliche Gastronomie kuli-
narische Köstlichkeiten für jeden 
Geschmack. Nicht nur in der In-
nenstadt, sondern auch in vielen 
Geschäften werden tolle Aktionen 
angeboten, die für Lust und Laune 
beim Shopping-Marathon sorgen. 

Burgbühne zeigt:
„Eine Woche voller Samstage“

In der Freilichtbühnensaison 
2024 lebt das „Sams“ auf der 
Burgbühne Stromberg! Das 
Sams ist ein quirliges respekt-
loses, aber sehr liebenswer-
tes Wesen. 

Eines Tages taucht es beim bie-
deren Herrn Taschenbier auf, 
wählt ihn zu seinem Papa und 
stellt einen Unsinn nach dem 
anderen an. Herrn Taschenbier 
ist das gar nicht recht, er würde 

das seltsame Wesen gerne wie-
der loswerden. Doch das Sams ist 
sehr hartnäckig. Nach und nach 
findet Herr Taschenbier nicht 
nur heraus, was es mit den blau-
en Punkten auf sich hat, die das 
Sams auf der Nase hat. Sondern 
er entdeckt vor allem, wie lieb er 
sein Sams hat – und dass ein biss-
chen „Samsigkeit“ auch einem 
seriösen Herrn nichts schaden 
kann. 
Die Proben laufen und viele hel-
fende Hände sind bei der Arbeit, 
um die richtige Atmosphäre zu 
zaubern: Zahlreiche fantasievolle 
Kostüme werden geschneidert, 
die Kulissen werden gebaut und 
bemalt, sodass zur Premiere am 
Donnerstag, 09. Mai, um 15 Uhr 
(Christi Himmelfahrt) und bei 
den weiteren Aufführungen im 
Sommer 2024 auf den Stufen vor 
der Kreuzkirche das „Sams“ le-
bendig werden kann! 
Reservierungen können ab 01. 
April vorgenommen werden. 
Nutzen Sie die Online-Kartenre-
servierung. Termine und weitere 
Infos gibt es auf www.burgbueh-
ne.de oder während der Büro-
zeiten dienstags von 17 bis 20 
Uhr sowie donnerstags und frei-
tags von 9.30 bis 12.30 Uhr unter 
Tel. 02529/948484.

Die Hospizbewegung im Kreis Warendorf e. V. lädt  
zum Austausch bei Kaffee, Tee und Gebäck am  

Sonntag, 14. April 2024, von 10 bis 12 Uhr ins DRK-Haus,
Poststr. 21 in Oelde, ein.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Anneliese Tschapalda 
05245/5327 oder an das HOSPIZZENTRUM 02382/889090.

Trauercafé der 
Hospizbewegung   

im April 2024
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Fenster
Türen
Rollladen

Hauptstraße 130
59302 Oelde

Tel. 02522 1061
info@febatec.de
www.febatec.de

Zudem lockt der beliebte Bauern-
markt auf der Langen Straße mit 
verschiedenen Händlern. Musi-
kalisch abgerundet wird der FET 
durch verschiedene Künstler, die 
sich am Marktplatz, in der Langen 
Straße sowie in der Nähe der Rug-
gestraße platzieren wo auch der 
Kinderflohmarkt statt findet. Die 
Kleinen Gäste können sich auf eine 
Kinderkarussell, ein Trampolin so-
wie den Ballonkünstler „Ballooni“ 
freuen. Kommen Sie einfach vorbei.
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Massivholzböden I Fertigparkett I Kork I Laminatboden
Designbelag

Leben mit Holz!
Gibt es schöneres?Gibt es schöneres?

www.parkettambiente.deOstwall 11b I 59269 Beckum I Tel. 02521 8215883 

Beratung I Verlegung I Renovierung

Nachhaltigkeit leben 
Holz im Haus

Bei diesem Fertighaus tragen die perfekt gedämmte Gebäudehülle, der Einsatz von regenerativen Energien 
sowie eine effiziente Wärmerückgewinnung dazu bei, dass das Klima entlastet wird. Foto: HLC/KAMPA

Wer von einem eigenen Haus 
im Grünen nicht nur träumt, 
sondern es auch realisiert, 
möchte einen bleibenden 
Wert schaffen. Doch in die Zu-
kunft zu investieren bedeutet 
heute auch immer, an die Um-
welt zu denken. Mit Produkten 
aus Holz können Sie dies tun. 

Wie wäre es zum Beispiel mit ei-
nem Holzhaus? Einige Premi-
um-Fertighaus-Hersteller haben 
sich auf Plusenergiehäuser aus 
Holz spezialisiert, die in Sachen 
Klimaschutz an vorderster Front 
rangieren. Da wäre zunächst das 
Material selbst: Holz ist ein nach-
wachsender Rohstoff und bin-
det zig Tonnen schädliches Koh-
lendioxid. Bei diesen Häusern 
sind es rund 35 Tonnen CO2, 
die gespeichert werden, wobei 
das Holz aus nachhaltig bewirt-
schafteten Wäldern aus der Re-
gion stammt. Neben dem natür-

lichen CO2-Speicher Holz tragen 
auch eine perfekt gedämmte Ge-
bäudehülle sowie eine effiziente 
Wärmerückgewinnung dazu bei, 
dass das Klima entlastet wird. 
	 Ob Thermokeller oder Ther-
mofundamentplatte, Thermo-
dach, Passivhausfenster oder 
ein mehrschichtig aufgebau-
tes Wand- und Fassadensystem: 
Eine hohe Dämmqualität sorgt 
für behagliche Wärme im Win-
ter und hervorragenden Hitze-
schutz im Sommer. Die Haus-
technik kommt von Spezialisten 
und umfasst neben einer Wärme-
pumpe, einer Fußbodenheizung 
und einer zentralen Lüftungsan-
lage zudem eine Photovoltaik-
anlage inkl. Batteriespeicher. Der 
auf diese Weise erzeugte Strom 
reicht nicht nur für Heizung und 
Warmwasser, sondern auch für 
Haushaltsgeräte, Licht und Elek-
tromobilität. Weil diese Häuser 
weniger Energie verbrauchen, 
als sie produzieren, qualifizieren 
sie sich für die höchste KfW-För-
derung beim Neubau.

Nachhaltig Dämmen
Wer bereits ein Eigenheim be-
sitzt oder sich eine Bestandsim-
mobilie zulegen möchte, kann 
auch bei der Sanierung auf Holz 
setzen. Effizient, langlebig und 
robust soll das Baumaterial sein 
– und die Umwelt nicht belas-
ten. Für Fassaden bieten Wär-
medämmverbundsysteme aus 
Holzfaser zukunftssichere Lö-
sungen – für überzeugende 
Dämmwerte und wirkungsvol-

len Klimaschutz. Stabile Holz-
faser-Dämmplatten beispiels-
weise sind schnell montiert und 
tragen ganzjährig zu einem aus-
geglichenen Raumklima bei: Im 
Winter ist es warm, im Sommer 
bleibt es angenehm. Holzfaser 
kann Feuchte regulieren. Das 
hilft die Fassadenkonstruktion 
trocken zu halten. 

Trendfarben
für frischen Schwung
Ist die Dämmung angebracht 
und die Wand fertig eingezogen, 
dann sorgen Sie doch gleich mit 
ökologischen Wandfarben die 
für Aufbruchstimmung im Zu-
hause. Im Trend liegen vor al-
lem Naturtöne und Farben, die 
Wärme und Geborgenheit ver-

Mit angesagten Trendfarben für die Wand erhält das Zuhause im Handumdre-
hen eine neue Ausstrahlung. Der Farbton Olive vermittelt Naturverbundenheit 
und Frische. Foto: DJD/Schöner Wohnen Farbe/SCHÖNER WOHNEN-Kollektion

mitteln. So schafft zum Beispiel 
das sanfte Creme von Breezy 
eine buchstäblich frische Brise, 
während Seaside an einen Spa-
ziergang am Meer erinnert. Für 
Wüstenwärme an den Wänden 
ist das Terrakotta-Braun von Ari-
zona verantwortlich, während 
Crema, angelehnt an die Far-
be einer guten Espressocrema, 
für entspannte Momente sorgt. 
Der sanfte Grünton Olive bringt 
eine Atmosphäre der Ruhe, wäh-
rend Universe ins All entführt. 
Die Wandfarben sind einfach zu 
verarbeiten, haben eine hohe 
Deckkraft und sind frei von Lö-
semitteln, Weichmachern oder 
Konservierungsmitteln – damit 
sind sie auch für Allergiker ge-
eignet.

Edles Parkett
Ein zeitloser Klassiker für Holz im 
Haus sind Parkettböden. Wenn 
Bäume sprechen könnten, dann 
würden sie Geschichte(n) erzäh-
len: von stürmischen und hei-
teren Zeiten. Bäume sind stil-
le Zeugen der Geschehnisse 
um sie herum. In den toskani-
schen Olivenhainen dürfen die  
Olivenbäume Jahrhunderte lang 

wachsen. Erst wenn sie keine 
Früchte mehr tragen, werden 
sie gerodet. Doch das ist nicht 
das Ende, sondern der Beginn 
eines neuen Abenteuers. Pro-
fis verarbeiten sie zu etwas Au-
ßergewöhnlichem: Parkett – 
und schenken ihnen damit ein 
zweites Leben. Auf dem edlen, 
gleichwohl robusten Boden, der 
noch die Sonne und die Wärme 
des Südens in sich trägt, wird ein 
Zuhause errichtet. Zuerst kom-
men die Möbel, doch schon bald 
spielt der Nachwuchs auf ihm 
mit Autos, die den wunderschö-

nen, natürlichen Maserungen 
des Olivenholzes folgen können. 
Bietet das Leben nicht alle Tage 
Sonnenschein, weiß der Boden 
mit seiner warmen, beruhigen-
den Ausstrahlung Trost zu spen-
den. Olivenholzparkett begleitet 
seine Besitzer durch ein ganzes 
Leben.

Schwung mit Ambiente
Treppen ermöglichen einen be-
quemen, sicheren Etagenwech-
sel. Dabei sollen sie auch gut 
aussehen und den eigenen Ge-
schmack widerspiegeln, das ver-

Bevor das hochwertige Olivenholz verlegt und auf ihm gespielt und getanzt 
wurde, hat es bereits mehrere hundert Jahre bewegter Geschichte in den 
toskanischen Olivenhainen erleben dürfen. Foto: HLC/Olivenholzparkett.de

Kruppstraße 23
59227 Ahlen
02382 / 9408683

Stahl- und Edelstahlbau

www.metallbau-brueggemann.de • info@ metallbau-brueggemann.de
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Ästhetischer Blickfang: eine viertelgewendelte Massivholzwangentrep-
pe aus Eiche und weiß lackierter Esche. Foto: HLC/STREGER

steht sich von selbst. Bei Massiv-
holztreppen-Spezialisten gehen 
Design und Funktion Hand in 
Hand, wobei die Kundenwün-
sche im Fokus stehen. Bestes 
Beispiel ist eine eingestemm-
te, viertelgewendelte Massiv-
holzwangentreppe aus Eiche 
und weiß lackierter Esche, die 
Besucher und Bewohner im 
Eingangsbereich willkommen 

heißt. Schon der Antritt mit 
schwungvoller Blockstufe, den 
darauf platzierten Antrittspfos-
ten und der „Trompetenöffnung“ 
zeigt sich einladend, bevor es 20 
Stufen hinauf ins Obergeschoss 
geht. Dort führt ein umlaufendes 
Brüstungsgeländer, das vor Stür-
zen aus luftiger Höhe schützt, 
das klassisch elegante Treppen-
design fort. (dzi/spp-o/HLC)

Die stetig steigenden Miet-
preise stärken bei vielen Men-
schen den Wunsch nach mehr 
Freiheit und Unabhängigkeit 
in Form einer eigenen Immo-
bilie. Immer wieder kommt 
dabei die grundlegende Fra-
ge auf: Mieten oder kaufen, 
was ist sinnvoller? Eine pau-
schale Antwort gibt es da-
bei nicht, denn beide Vari-
anten haben ihre Vor- und  
Nachteile. 

Dauerhaf t mietfrei wohnen 
klingt verlockend, aber Eigen-
tum verpflichtet, wie es so schön 
heißt – und da ist durchaus was 
dran. Wohnt man zur Miete, 
ist man deutlich flexibler, was 
eventuelle (jobbedingte) Um-
züge in eine andere Stadt anbe-
langt. Mit einem Eigenheim hin-
gegen sorgt man sowohl für das 
eigene Alter als auch für künf-
tige Generationen vor. Gewisse 
Rücklagen für regelmäßige Re-
paratur- und Instandhaltungsar-
beiten sind dabei jedoch uner-
lässlich. Ein Mietobjekt geht mit 
deutlich weniger Verantwor-
tung einher, denn hier ist der 
Vermieter für Modernisierungs- 

Mieten oder kaufen?
Vor- und Nachteile von Eigentumserwerb und Mietobjekt-Nutzung

und Renovierungsmaßnahmen 
zuständig. 
	 Wer nur über vergleichs-
weise wenig Eigenkapital ver-
fügt, ist als Mieter in der „be-
quemeren“ Situation: Lediglich 
die monatliche Miete samt Ne-
benkosten sowie die bei Ver-
tragsabschluss üblicherweise 
fällige Kautionszahlung müssen 
entrichtet werden. Für einen Im-
mobilienerwerb hingegen be-
nötigt man Eigenkapital, sofern 
eine günstige Finanzierungs-
strategie angestrebt wird – Ex-
perten empfehlen, einen Betrag 
von mindestens 20 Prozent der 
Kaufsumme aus eigener Tasche 

Kaufen oder mieten: Welche 
Variante die richtige ist, hängt 
zum einen von der individu-
ellen Lebensplanung, zum an-
deren natürlich von der finan-
ziellen Situation ab. Foto: HLC/
Baufi24/©Eisenhans/Fotolia

beizusteuern. Als Haus- oder 
Wohnungsbesitzer hat man an-
stelle der lebenslangen Miete 
im Rahmen seiner Baufinanzie-
rung monatliche Darlehensra-
ten über die festgelegte Lauf-
zeit von i. d. R. zwischen 15 und 
35 Jahren abzuzahlen. 

Mieten oder kaufen? 
Die Entscheidung über das Mie-
ten oder Kaufen ist also eine 
Typfrage. Sie sollten überlegen, 
was zu Ihrer Lebenssituation 
und Ihren Zukunftsplänen passt. 
Zudem sollte man auch berück-
sichtigen, dass bei einer Immo-
bilienfinanzierung nicht nur der 

reine Kaufpreis, sondern auch 
Kaufnebenkosten, regelmäßi-
ge Instandhaltungskosten und 
Zinsen auf das Darlehen aufge-
bracht werden müssen. Beim 
Mieten wird oft nicht bedacht, 
dass eine Summe, die eben nicht 
für die Hausrate genutzt werden 
muss, als Altersvorsorge ange-
legt werden kann. Profis unter-
stützen bei der Entscheidungs-
findung „mieten oder kaufen“ 
und helfen bei der Beurteilung, 
welche Variante zur persönli-
chen Lebens- und Finanzsituati-
on passt. (dzi/HLC)

Immobilien
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Rund ums Grün

Der Garten erwacht:
Ein Fest für die Sinne im Frühling
Mit dem Einzug des Frühlings 
erwacht die Natur aus ihrem 
Winterschlaf und der Garten er-
strahlt in neuem Glanz. Neue 
Farben, Düfte und Klänge er-
füllen die Luft und laden dazu 
ein, die ersten warmen Sonnen-
strahlen im Freien zu genießen. 
Doch zunächst muss der Garten 
auf das bevorstehende Wachs-
tum vorbereitet und gepflegt  
werden.

Als erstes stehen Aufräumarbei-
ten an: Abgestorbene Pflanzenteile 
werden entfernt, Beete von Unkraut 
befreit und das Laub zusammenge-
harkt. So schaffen wir Platz für neu-
es Leben und verhindern, dass sich 
Krankheiten und Schädlinge aus-
breiten können. Auch ein Blick auf 
die Beete und Rabatten lohnt sich: 
Sind die Beete gut vorbereitet? Gibt 
es noch freie Flächen für neue Pflan-
zen oder müssen einige umgesetzt 
werden?

Foto: pixabay.com/akz-o

Ein wichtiger Schritt ist auch die 
Kontrolle und ggf. Reparatur des 
Gartenwerkzeugs. Scharfe Sche-
ren und saubere Gartengeräte er-
leichtern die Arbeit und sorgen 
für ein optimales Wachstum der 
Pflanzen.

Düngen und wässern
Die richtige Pflege im Frühling um-
fasst auch das Düngen der Pflan-
zen. Gerade jetzt, wenn die Vege-
tation zu neuem Leben erwacht, 
benötigen die Pflanzen zusätzliche 
Nährstoffe, um kräftig und gesund 
zu wachsen. Hierbei ist darauf zu 
achten, dass der Dünger gleichmä-
ßig und nicht zu übermäßig aus-
gebracht wird, um Verbrennungen 
der Wurzeln zu vermeiden. 
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist 
das Wässern der Pflanzen. Gerade 
in den ersten warmen Frühlings-
tagen benötigen die Pflanzen aus-
reichend Wasser, um gut zu gedei-
hen. Dabei ist darauf zu achten, 
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dass das Wasser nicht zu kalt ist, da 
dies den Pflanzen schaden kann. 
Am besten gießt man am Morgen 
oder am Abend, wenn die Sonne 
nicht zu stark scheint und das Was-
ser nicht sofort verdunstet.

Die Gehölze erwachen
Im Frühling erfreuen uns auch die 
ersten Blüten der Gehölze. Dazu 
gehören beispielsweise Forsythi-
en, Kornelkirsche, frühblühende 
Rhododendron-Sorten und Fel-
senbirne. Sie kündigen den Früh-
ling an und bringen Farbe in den 
Garten. Es ist wichtig, diese Ge-
hölze richtig zu pflegen, damit sie 
auch in den kommenden Jahren 
wieder üppig blühen. Dazu gehört 
das regelmäßige Schneiden und 
Auslichten der Sträucher sowie 
das Entfernen abgestorbener oder 
kranker Äste.

Alles auf Grün
Ein dichter Rasen ist der Stolz 
der meisten Gartenbesitzer. 
Um die Gräser in Frühlingsstim-
mung zu versetzen, braucht es 
einen Dreiklang, der jedem Gar-
tenliebhaber bekannt sein dürf-
te: Regelmäßiges Düngen, Mähen 
und Wässern schaffen die Basis 
für sattes Grün. Zunächst kurbelt 
ein stickstoffbetonter Spezialdün-
ger das Wachstum an, bevor ab 
etwa Mitte März erstmals der Ra-
senmäher zum Einsatz kommt. Bei 
stark vermoosten Flächen sorgen 
Akku-Vertikutierer für die nötige 
Durchlüftung. Viele weitere Tipps 
rund um den gesunden Rasen und 

eine Auswahl geeigneter Garten-
geräte gibt es beim örtlichen Fach-
handel.
Mit diesen Tipps und einem lie-
bevollen Blick auf die Bedürf-
nisse des Gartens steht einem 
gelungenen Start in die Gartensai-
son nichts  mehr im Wege.  
(dzi/akz-o/djd)
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Die Outdoorsaison 2024 ist eröffnet – Starten Sie 
mit Gartenmöbel & Ambiente in den Frühling!

Der Frühling steht vor der Tür und mit ihm die perfekte Zeit, um Ihren 
Garten in eine Oase der Entspannung zu verwandeln. 
Bei Gartenmöbel & Ambiente finden Sie alles, was Sie für gemütliche 
Stunden im Freien benötigen. Von stilvollen Loungemöbeln über 
praktische Dining-Lösungen bis hin zu komfortablen Sonnenlie-
gen – es gibt für jeden Geschmack und jeden Garten das passende  
Möbelstück.
Zwischen Strandkörben, Sonnenschirmen und Grills schaffen ausge-
wählte Accessoires und ein Deko-Konzept mit Liebe zum Detail echte 
Wohlfühlatmosphäre. Entdecken Sie die neuesten Kollektionen, exklu-
sive Premiummarken und lassen Sie sich von hochwertiger Qualität 
und zeitlosem Design inspirieren. 
Das Team von Gartenmöbel & Ambiente steht seit 18 Jahren für  
exzellenten Kundenservice, der auch die Extrameile nicht scheut.  
Wer den perfekten Grill inkl. passendem Zubehör, ein nachhaltiges  
Beschattungssystem oder eine moderne Essgruppe sucht, ist hier  
perfekt aufgehoben. Abgerundet wird das Angebot mit Aufbau- 
und Lieferservice, einem offenen Ohr bei Fragen und Anregungen  
und einem Lächeln, wenn zufriedene Kund*innen wiederkommen. 

Entdecken Sie jetzt neue Gartenmöbeltrends und 
Highlights – auch an den sonntäglichen Schautagen.

Foto: ©Marion Grube
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Senioren Senioren / Kommunion

Pflegebedürftigkeit kann je-
den treffen, doch besonders 
ältere Menschen sind zuneh-
mend auf die Unterstützung 
pflegender Angehöriger oder 
professioneller Dienstleister 
angewiesen. Wir beantwor-
ten wichtige Fragen rund um 
dieses umfassende Thema.

Plötzlich Pflegefall, was nun?
Tritt eine akute Pflegesituati-
on auf, z.B. durch einen Sturz 
oder Unfall, benötigen Ange-
hörige Zeit, um die Pflege der/
des Angehörigen zu organisie-
ren. Bis zu zehn Tage können Be-
schäftigte der Arbeit zu diesem 
Zweck fernbleiben. Sie erhalten 
für den benötigten Zeitraum 
Pflegeunterstützungsgeld als 
Lohnersatzleistung von der Pfle-
gekasse bzw. der privaten Pfle-
geversicherung der/des Pflege-
bedürftigen.

Pflege-FAQ
Fragen rund um Unterstützung, Vorsorge und Pflegeformen

Wer kann mich 
zum Thema beraten?
Informationen zu den Möglich-
keiten der Pflege erhalten Sie 
zum Beispiel im Krankenhaus 
oder beim Arzt, bei Wohlfahrts-
verbänden, Ihrer Krankenkas-
se sowie örtlichen Pflege- oder 
Seniorenberatungsstellen.

Wie beantrage 
ich einen Pflegegrad?
Der Pfleggrad sichert die finan-
zielle Seite der Pflege. Der Me-
dizinische Dienst (MD) stellt 
den genauen Pf legebedar f 
fest. Wenn es erforderlich ist, 
geht dies übrigens auch aus 
dem Krankenhaus heraus. Hil-
fe erhalten Sie dort beim So-
zialdienst, der Sie unterstützt 
und dafür sorgt, dass ein Pfle-
gegrad zügig ermöglicht wird. 
D ie  B e gut achtung er fo lgt 
dann später, um festzustel-
len, ob die Einstufung korrekt  
war.

Pflege: 
zu Hause oder im Heim?
Wo ist die bessere Versorgung 
gewährleistet? Für die Betreu-
ung daheim sorgen ambulante 
Pflegedienste, deren Dienstlei-

stungen von der Grund- und 
Behandlungspflege bis hin Leis-
tungen im Bereich Haushaltshil-
fe und Beschäftigung reichen. 
Lassen Sie sich vom Pflege-
dienst hinsichtlich der Möglich-
keiten beraten. Natürlich ist die 
vollstationäre Unterbringung 
ein Kostenfaktor, der sich selten 
allein durch die Rentenbezüge 
und Leistungen der Pflegekasse 
decken lässt.

Wie finde ich die 
richtige Einrichtung?
Gerade in puncto Pflegeheim 
ist es wichtig, sich verschiedene 
Unterkünfte anzusehen und ei-
nen Eindruck von Atmosphä-
re, Sauberkeit und Angeboten 
zu machen. Bestenfalls kann 
man auf Empfehlungen zurück-
greifen. Schließlich soll der zu 
pflegende Angehörige sich in 
seiner neuen Umgebung wohl-
fühlen und den letzten Lebens-
abschnitt genießen können.

Für wen eignet 
sich betreutes Wohnen?
Wer im höheren Alter schon die 
ersten Wehwehchen hat und 
sich Unterstützung hier und da 
holen möchte, für den ist das 
betreute Wohnen in einer ent-
sprechenden Einrichtung per-
fekt geeignet. Hier können Sie 
nach Bedarf Pflege- oder Ser-
viceleistungen hinzubuchen.

Was ist der 
Entlastungsbetrag? 
In allen Pflegegraden haben 
Pflegebedürftige in häuslicher 
Pflege Anspruch auf einen Ent-
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lastungsbetrag in Höhe von 
bis zu 125 Euro monatlich. Er 
ist zweckgebunden für qua-
litätsgesicherte Leistungen 
zur Entlastung pflegender An-
gehöriger, aber auch zur För-
derung der Selbstständigkeit 
und -bestimmtheit Pflegebe-
dürftiger im Alltag gedacht. So 
können Sie etwa Leistungen 
der Tages-, Nacht-, oder Kurz-
zeitpflege, von zugelassenen 
Pflege- und Betreuungsdiens-
ten oder Leistungen der nach 
Landesrecht anerkannten An-
gebote zur Unterstützung im 
Alltag in Anspruch nehmen. 
Letztere sind z.B. Helferkreise 
zur stundenweisen Entlastung 
pflegender Angehöriger, All-
tagsbegleiter oder Service-
angebote für haushaltsnahe 
Dienstleistungen. Nicht ausge-
schöpfte Beträge werden auf 
die folgenden Kalendermonate  
übertragen. 

Muss ich Pflegehilfsmittel 
selbst zahlen?
Bereits ab Pflegegrad 1 unterstützt 
Sie sie Pflegekasse mit 40 Euro für 
Verbrauchsmittel, z.B. Desinfektion, 
Mundschutz, Bettunterlagen und 
Einmalhandschuhe. Für so genann-
te technische Hilfsmittel wie Geh-
hilfen, Pflegebetten oder Hausnot-
rufsysteme müssen Sie 10 Prozent, 
maximal aber 25 Euro zuzahlen.

Was ist Tages- oder 
Nachtpflege?
Wer zu Hause gepflegt wird, kann 
nicht zwingend rund um die Uhr 
von pflegenden Angehörigen be-
treut werden. Entlastung bietet 
hier die Tagespflege. Hierbei ver-
bringen Pflegebedürftige den Tag 
in einer entsprechenden Einrich-
tung, in der sie die nötigen pflege-
rischen Leistungen, aber auch ge-
regelte Abläufe und Unterhaltung 
(z.B. durch Gymnastik, Vorlesen, ge-
meinsames Singen) bekommen. 

Diese Angebote gibt es auch für 
die Versorgung über Nacht, z.B. im 
Falle von Demenzkranken, die ihre 
Angehörigen womöglich um den 
Schlaf bringen.

Pflege und Urlaub – 
passt das?
Wenn Sie einen Angehörigen pfle-
gen, dann brauchen Sie auch mal 
eine Auszeit. In diesem Fall bietet 
sich die Unterbringung in der Kurz-
zeitpflege an, was übrigens auch 
eine Option ist, wenn die Pflege-
person selbst einmal krank wird. Bis 
zu 1.774 Euro im Jahr für bis zu acht 
Kalenderwochen zahlt die Pflege-
kasse in diesem Fall. Oft können Sie 
noch den Betrag von bis zu 1.612 

Euro aus der Verhinderungspflege 
(die Pflege wird vertretungsweise 
von Pflegediensten oder nicht dem 
Haushalt angehörigen Personen in 
Vertretung übernommen) einset-
zen. Beides ist erst ab Pflegegrad 2 
möglich.

Wie kann man für den 
Pflegefall vorsorgen?
Neben der gesetzlichen Pflegever-
sicherung, die leider oftmals nicht 
alle Kosten für die benötigte Pfle-
ge – egal, ob daheim oder in ei-
ner Einrichtung – decken kann, 
können Sie auch privat vorsorgen. 
Die Verbraucherzentrale weist je-
doch darauf hin, dass Pflegezusatz-
versicherungen nicht zwingend 
vorteilhaft sein müssen und man 
die Angebote gut vergleichen soll. 
Tarife mit gesetzlichem Zuschuss 
hätten oft schlechtere Vertrags-
bedingungen, dafür aber auch 
für z.B. Vorerkrankte problemlos  
zugänglich. (hs)

Die Planung der Kommu-
nionfeier sollte frühzeitig 
und sorgfältig durchgeführt 
werden, denn das Fest der 
heiligen Erstkommunion, 
ebenso wie die Konfirmati-
on, ist für die teilnehmen-
den Kinder ein wichtiges Er-
eignis. 

Die Kommunion ist eine Fami-
lienfeier und es wollen alle Fa-
milienangehörigen bedacht 
werden. Verschicken Sie des-
halb die Einladungen frühzei-
tig. So können sich alle Be-
tei l igten auch wegen der 
anstehenden Geschenke un-
tereinander einen Tipp geben. 
Wenn Sie im Restaurant feiern 
möchten, dann ist eine recht-
zeitige Reservierung sinnvoll. 
Richten Sie die Feier im häus-
lichen Umfeld aus, so ist eine 
zeitige Planung der Feier dop-
pelt wichtig. So haben Sie 
noch Zeit, falls eine wichtige 
Kleinigkeit vergessen wurde, 
diese doch noch in den Zeit-
plan einzuschieben. 

Für eine festliche Kommunion
Tipps zur kindgerechten Feier

Programm bei der Feier
Was Kinder bei Familienfeiern oft 
am meisten quält, sind endlose Re-
den und stundenlanges Stillsitzen 
am Tisch. Wer sich also unnötigen 
Stress und knatschige Kinder erspa-
ren will, sollte auf beides verzich-
ten. Damit die Zeit am Tisch und 
danach nicht zu eintönig wird, ist es 
durchaus möglich, die Kinder spie-
len zu lassen oder gemeinsam ein 
Programm zu gestalten, das Kinder 
und Erwachsene einbezieht.

Das richtige Kleid
Die Kommunion-Mode 2024 ist 
verspielt und glamourös zugleich: 
Entzückend verspielte Spitze in 
Kombination mit Satin oder gla-
mourösem Glitter-Tüll prägen den 
Look. Auch weichfallende Geor-
gette-Kleider mit funkelndem Glit-
zer-Dekor oder Satin-Designs lie-
gen im Trend. Ob lang oder kurz, 
mit unterschiedlichen Ärmel-Lö-
sungen, die zu den zarten Transpa-
renzen passen, sowie anpassbare 
Bindegürtel, die harmonische Ak-
zente an der Taille setzen: Für jeden 
Geschmack ist ein Style dabei. (dzi)
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Wenn Frühling so richtig loslegt 
und das Schmuddelwetter viel 
Sonne und milden Temperatu-
ren weicht, zieht es viele in die 
Natur. Und das heißt für Fahr-
radfreunde: Drahtesel fit ma-
chen und los geht’s. 

Auf gut ausgebauten Radwegen 
können sie individuell die Land-
schaft erkunden, auf attraktiven 
Themenrouten fahren und die 
schönsten Sehenswürdigkeiten 
anschauen. Wir haben Tipps und 
Tourenvorschläge für den Sai-
sonstart.

Volksradfahren 
mit Schnitzeljagd 
Zum 800-jährigen Jubiläum der 
Stadt Beckum veranstaltet der RFV 
All-Heil Beckum am Sonntag, 7. 
April, von 10 bis 12 Uhr ein Volks-
radfahren mit Schnitzeljagd. Je-
der Teilnehmende kann bei einem 
Preisausschreiben mitmachen. 
Entlang der Strecke müssen zehn 

Endlich Frühling
Jetzt startet die Fahrradsaison

Fragen zur Beckumer Stadtbe-
schichte beantwortet werden. Un-
ter den richtigen Antwortbögen 
werden wertvolle Preise verlo-
st. Weiter Infos dazu unter www.
rfv-beckum.de

Wasser Wege Winkel
Die insgesamt 130 Kilometer lan-
ge „WasserWegeWinkel“-Route mit 
ihren 57 Stationen verbindet sie-
ben westfälische Städte und Ge-
meinden. Ob historische Altstäd-
te, verwilderte Ruinen, imposante 
Kirchen, Auenlandschaften oder 
Naturschutzgebiete – Möhne-
see, Soest, Bad Sassendorf, Lippe-
tal, Wadersloh, Lippstadt und Del-
brück bieten für jeden Besucher 
das richtige Highlight.
Mit der dazugehörigen App kön-
nen Interessierte weitere Infor-
mationen, Bilder, Videos und 
Animationen zu den Sehens-
würdigkeiten entdecken. Die 
App und die Touren finden Sie 
unter www.wasser-wege-winkel.de
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E-Bike-Tourentipp 
Die WFG Ahlen, Geschäftsbe-
reich Tourismus, hat für alle E-Bi-
ker und Fahrradfreunde einen 
44 Kilometer langen und ab-
wechslungsreichen Radrund-
kurs erarbeitet. Sowohl das 
Stadtgebiet und der Ortsteil Vor-
helm, als auch die reizvolle um-
liegende Parklandschaft sind in 
der neuen Route eingeschlos-
sen. Es werden überwiegend die 
„100 Schlösser Route“ und der 
„WERSE RAD WEG“ befahren. 
Als Startpunkt für die Radtour 
eignet sich das Ahlener Rathaus. 
Dort befinden sich ausreichend 
Parkplätze und der WERSE RAD 
WEG liegt nur wenige Meter ent-
fernt. Während des Rundkurses 
locken interessante Sehenswür-
digkeiten. Ein Start in Richtung 
Süden führt direkt am Zechen-
gelände vorbei. Dort ist ein Ab-
stecher empfehlenswert, denn 
auch die umliegende Fläche mit 
der denkmalgeschützten, hi-
storischen Zechenkolonie so-
wie der Halde ist einen Besuch  
wert.

Anschließend führt die Route 
noch einige Kilometer über den 
WERSE RAD WEG, bis dann der 
Wechsel auf die 100 Schlösser Rou-
te in Richtung Norden erfolgt. Auf 
diesem ruhigen Streckenabschnitt 
bleibt genug Zeit, die umliegende 
Parklandschaft zu genießen. Im 
gemütlichen Ahlener Ortsteil Vor-
helm angekommen, ist etwa die 
Hälfte des Rundkurses bewältigt. 
Nun fährt man in westlicher Rich-
tung auf der 100 Schlösser Rou-
te weiter, bis ein südlich verlau-
fender Streckenabschnitt (Waben 
153/161) nach einigen Kilometern 
wieder auf den WERSE RAD WEG 
und zurück nach Ahlen führt. (dzi)

Immer dienstags
und mittwochs

...frische Waffeln
und leckere Toppings!

Herzlich WilkommenHerzlich Wilkommen
in unserem weitläufigen Biergarten

mit sonnigen und schattigen Sitzplätzen 
und einem Kinderspielplatz.

Bei uns genießen Sie Kuchen aus der eigenen 
Bäckerei sowie verschiedene Biersorten vom Fass.

Öffnungszeiten für Gruppen nach Absprache möglich.

Beckumer Str. 1 · Lippetal Herzfeld · Tel. 0 29 23 498 ·  joshy@gaststaette-meier.de
Aktuelle Veranstaltungen siehe: www. gaststaette-meier.de

Gaststätte Meier
Eine kleine Speisekarte liegt für Sie bereit!

KLEINANZEIGEN

In diesem Jahr ist Ostern schon 
ziemlich früh: Dennoch ist der 
April der klassische Monat für 
den saisonalen Reifenwechsel 
auf die Sommer-Pneus – viel-
leicht nicht direkt nach den 
Feiertagen.

Der „Bauernregel“ von O bis O, 
Oktober bis Ostern, sollte man 
nur bedingt folgen, wenn es um 
den Wechsel auf Sommerberei-
fung geht. Ausschlaggebend für 
den richtigen Zeitpunkt sind die 
Temperaturen und diese sollten 
konstant über sieben Grad Cel-
sius liegen. Nur dann entfaltet 
die weichere Gummimischung 
der Sommerreifen ihr volles Po-
tenzial.

Ist der Reifen schon zu alt?
Bevor die Räder aufgezogen wer-
den, gilt es jedoch, erst einmal 
das Material zu prüfen. Das Rei-
fenalter ist ein wichtiges Kriteri-
um dafür, ob noch eine Saison 
damit gefahren werden kann. Äl-
ter als acht Jahre sollten Ihre Rei-
fen auch bei wenig Abrieb und 
Profilverlust nicht sein. Wenn Sie 
sich nun fragen, wie alt Ihr Reifen 
ist: Das kann man kinderleicht 
ermitteln. Dafür genügt ein Blick 
auf den Reifen. Die letzten vier 
Ziffern der DOT-Nummer, die 
aufgedruckt ist, beziffert Kalen-

Reifenwechselzeit!
Mit den Sommerreifen gut durch die warme Jahreszeit

derwoche und Produktionsjahr. 
1322 wäre somit die 13. Kalen-
derwoche des Jahres 2022.

Die Profiltiefe macht‘s
Gucken sollten Sie dann auch 
gleich auf das Profil des Reifens. 
Der Gesetzgeber sieht eine Min-
destprofiltiefe von 1,6 Millime-
tern vor. Auch hier können Sie 
unkompliziert checken, ob die-
se Voraussetzung noch erfüllt 
wird. Nehmen Sie eine Ein-Eu-
ro-Münze zur Hand und stecken 
Sie diese in das Profil. Können Sie 
den Rand des Geldstücks sehen? 
Wenn ja: schlechte Nachrichten, 
dann ist der Reifen schon stark 
abgenutzt. Wenn nicht, haben 
Sie noch mindestens zwei Mil-
limeter Profil und können noch 
eine Saison fahren. Tipp: Reizen 
Sie die Mindestprofiltiefe nicht 
aus. Und wenn Sie kurz davor 
sind, passen Sie Ihre Fahrweise 
bei schlechtem Wetter wie star-
kem Regen an, denn weniger 
Profil bedeutet weniger Grip und 
längere Bremswege. 

Rundumservice gibt’s 
beim Profi
Wer sich weder Gedanken um 
die Beschaffenheit der Reifen 
noch um die Einlagerung ma-
chen möchte, der geht zum Pro-
fi. Werkstätten wechseln Ihnen 

nicht nur die Reifen von Saison 
zu Saison, sondern prüfen auch, 
wann ein Ersatz notwendig wird. 
Auch das Reifendruckkontroll-
system (RDKS) können die Ex-
perten einstellen und wuchten 
die Pneus bei Bedarf aus und 
stellen die Spur ein, so dass Sie 
sich um nichts kümmern müs-
sen. Sie denken über Ganzjah-
resreifen nach? Wenn Sie nicht 

nur kleine Strecken fahren und 
generell den Wagen selten nut-
zen, dann sollten Sie lieber die 
auf die Witterungsverhältnisse 
abgestimmten saisonalen Reifen 
fahren. Denn Allwetter-Reifen 
sind aufgrund ihrer Gummimi-
schung ein Kompromiss, der we-
der im Sommer noch im Winter 
optimal ist – vor allem für Viel-
fahrer. (hs)
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MEYERGMBH

H.

Verkauf von Oldtimerteilen für
Mercedes-Benz-Fahrzeuge

Speziell für 190 SL fast alles auf Lager, auch für W113
viele Teile auf Lager bzw. kurzfristige Beschaffung möglich

Söterner Str. 12 • 55767 Meckenbach • Tel. 0 67 82 / 4 08 33 • Fax 0 67 82 /  4 09 33
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Warendorf 

Die Warendorfer Gewerbe-
schau findet in diesem Jahr 
am Samstag und Sonntag, 
27. und 28. April, jeweils von 
10 bis 18 Uhr im Gewerbe-
gebiet Ost statt und bietet 
Besucher:innen die Mög-
lichkeit, die vielfältige Un-
ternehmenslandschaft der 
Region kennenzulernen. 

Mit 85 Ausstellern, die ihre neu-
esten Produkte und Dienst-
leistungen präsentieren, ver-
spricht die Gewerbeschau 
e in  inf o r mat i ves  un d ab - 
wechslungsreiches Erlebnis  
zu werden. 
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In diesem Jahr findet die Schau 
als eine Mischung aus „Tag 
der of fenen Tür“ und Mes-
se statt. Das heißt: Die im Ge-
werbegebiet ansässigen Be-
triebe öffnen ihre Türen und 
Unternehmen aus anderen Ge-
werbegebieten und der In-
nenstadt präsentieren sich in 
eigenes aufgestellten Messe-
zelten oder auf dem Außenge-
lände. Dieser Ansatz ermög-
licht es den Besucher:innen 
nicht nur, die Produkte und 
Dienstleistungen kennenzuler-
nen, sondern auch einen Ein-
blick in die Arbeitsumgebung 
der Unternehmen zu erhalten. 

Warendorfer Gewerbeschau 2024
85 Aussteller präsentieren innovative Produkte und Dienstleistungen

Warendorf 

Von digitalen Lösungen über 
handwerkliche Produkte bis 
hin zu innovativen Dienstlei-
stungen – die Warendorfer Ge-
werbeschau, die von der Stadt 
Warendorf, WIWA e.V. sowie In-
teressengemeinschaft Gewer-
begebiet Ost organisiert wird, 
deckt ein breites Spektrum ab. 
Im Gewerbegebiet Ost zwi-
schen Splieterstraße, Am Salz-
graben und Am Holzbach so-
wie Beckumer Straße öffnen 
die Betriebe an beiden Tagen 
ab 10 Uhr. Es stehen ausrei-
chend kostenlose Parkplät-
ze zur Verfügung und ein ko-
stenloser Busshuttle bringt 
Besucher vom Großparkplatz 
Lohwall in das Gewerbege-
biet. Wer nicht so gut zu Fuß 
ist, kann sich mit Rikschas über 
das große Areal fahren lassen. 
Neben den Infoständen ha-
ben die Aussteller ein umfang-
reiches Programm zusammen-
gestellt, ein Bühnenprogramm 
am Sonntag sowie eine Tom-
bola bieten allen Besuchern 
jeden Alters eine interessante 
Gewerbeschau. Mit einem 
Hubschrauberflug lässt sich 

das Gelände und Warendorf 
von oben betrachten. Der Ein-
tritt ist frei. Schaffen Sie sich 
einen Überblick über die um-
fangreiche und vielfältige Un-
ternehmerschaft in Waren-
dorf. Informieren Sie sich über 
regionale Angebote der Hand-
werksbetriebe, alternativ hat 
vielleicht der ein oder ande-
re sogar einen Arbeitsplatz zu 
bieten. So können Sie gleich 
den nötigen Kontakt knüpfen.
Den Veranstaltern ist es ein 
großes Anliegen, den Bür-
ger:innen ein möglichst um-
fangreiches Bild der aktuellen 
Angebote zu vermitteln, an 
neue Themen heranzufüh-
ren und den geeigneten Part-
ner für Beratung, Kauf und Be-
treuung zu vermitteln. Freuen 
Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches Familienwochenen-
de mit einem bunten Veran-
staltungsangebot. Der Eintritt 
ist frei. 
Nähre Infos zum Programm 
und den Ausstellern f inden 
Sie zu gegebener Zeit unter 
www.warendorf.de, Stichwort:  
Gewerbeschau.



24 | Ortszeit Ahlen / Beckum April 2024 Ortszeit Ahlen / Beckum April 2024 | 25

Aus- und Weiterbildung / StellenmarktAus- und Weiterbildung

Viele Schulabgänger suchen 
eine Ausbildung nahe ihrem 
Wohnort. Grund genug für den 
Verband Technischer Handel 
e.V. (VTH), ab sofort eine Suche 
nach Postleitzahlen anzubie-
ten. Im Internet können Suchen-
de ihren Wunschort eingeben 
und das Suchkriterium „Ausbil-
dungsbetrieb“ anklicken.

Sofort werden ihnen die nächst-
gelegenen Großhändler ange-
zeigt. Die Adresse dieses Services 
lautet: www.ich-will-handeln.eu.
	 Der Technische Handel vereint 
mehr als 400 Betriebsstätten im 
deutschsprachigen Bereich. Die 
Technischen Händler versorgen 
Industrie, Gewerbe und Hand-

Veränderung im Berufsleben: 
Die eigenen Potenziale erkennen und optimal nutzen

werk mit sämtlichem Bedarf, der 
für Produktion und Dienstleistun-
gen erforderlich ist. Die Branche 
hält mehr als 1.000.000 Artikel be-
reit. Entsprechend vielseitig sind 
die Tätigkeiten an der Schnittstelle 
von Herstellern und Verwendern.

Kaufleute für Groß- und 
Außenhandelsmanagement
Für angehende Kaufleute, die 
sich für Handelswege und Wa-
renaustausch interessieren, bie-
tet der Technische Handel eine 
Ausbildung in den Fachrichtun-
gen Großhandel und Außenhan-
del an. Für kommunikative Or-
ganisationstalente ist dies genau 
das Richtige, denn hier geht es 
um den reibungslosen Warenfluss 

Foto: VTH/akz-o

von der Bestellung über die Lage-
rung und Auslieferung bis hin zur 
Bezahlung.

Kaufleute für 
Büromanagement
Für alle, die am liebsten am 
Schreibtisch arbeiten, empfiehlt 
sich der Einstieg ins kaufmänni-
sche Büromanagement. Kaufleute 
dieser Richtung erledigen verwal-
tende und organisatorische Tä-

tigkeiten innerhalb des Betriebes 
und sorgen dafür, dass die interne 
Information und Kommunikation 
funktionieren.

Industriekaufleute
Industriekaufleute beschäftigen 
sich mit Materialwirtschaft, Ver-
trieb, Marketing und Rechnungs-
wesen – aber auch mit Warenan-
nahme und -lagerung. Sie lernen, 
mit Lieferanten zu verhandeln 
und Absatzwege zu finden. Eine 
abwechslungsreiche Ausbildung 
für alle, die in die Industrie wollen, 
ohne zu studieren.

Fachkräfte für Lagerlogistik
Wer gerne anpackt, hat Spaß bei 
dieser Ausbildung: Lagerlogisti-
ker(innen) behalten den Überblick 
über die großen Lagerbestände 
im Technischen Handel. Vom Wa-
reneingang bis zum Warenaus-
gang beweisen sie Planungs- und 
Organisationskompetenz.

Kaufleute für E-Commerce
Kaufleute für E-Commerce betreu-
en Onlineshops, entwickeln Mar-
ketingmaßnahmen, analysieren 
Prozesse und vieles mehr. Auch im 
Technischen Handel wächst der 
Onlinebereich kreativ und dyna-
misch – ein Zukunftsberuf für PC- 
und Internetfans. (akz-o)

Zum 01.08.2024 ist bei uns noch ein Platz zur
Fachkraft für Lagerlogistik

und ein Platz für  
Groß- und Außenhandelsmanagement 

o� en. Für unseren neuen Standort in Ahlen. 
Schriftliche Bewerbung bitte an:

PRASCO GmbH
Nikolaus-Dürkopp-Str. 3 ∙ 59227 Ahlen 

Oder per E-Mail an: uludwig@prasco.de
Wir freuen uns auf Dich!

Noch keinen Ausbildungsplatz??!!

Bedachungen
und Gussaspfalt

Beckum-Neubeckum ∙ Tel. 02525 / 9624-0

Dachdecker Azubis gesucht
robertschroeder.de – Rubrik Jobbörse Handwerk hat goldenen Boden

Anpacken und Karriere machen
Das Handwerk hat nach wie 
vor einen goldenen Boden, 
denn nach der langen Zeit mit 
vorwiegend industrieller Fer-
tigung wächst die Lust auf in-

dividuelle Lösungen wieder 
verstärkt an. Nicht nur im Lu-
xussektor ist noch viel Luft 
nach oben, sondern auch in 
ganz bodenständigen Un-

ternehmen sind Innovation 
und Kreativität gefragt. Tech-
nische Neuentwicklungen lie-
fern immer wieder neue Mög-
lichkeiten. 

Ein Traumberuf für jeden
Vom Fliesenleger über den Elekt-
roinstallateur bis hin zum Maschi-
nenschlosser, Konditor, Bäcker, 
Friseur oder Kfz-Mechatroniker 
– das Handwerk mit seinen 130 
verschiedenen Ausbildungsberu-
fen bietet unendlich viele Tätig-
keitsfelder und Aufstiegschancen. 
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Handwerklicher oder 
kaufmännischer Bereich
Die Branche bietet technische 
und kaufmännische Berufsbil-
der. Anlagenmechaniker arbei-
ten handwerklich und in der 
Regel als Gas- und Wasserins-
tallateure oder als Heizungs- 
und Lüftungsbauer. Zur Aus-
bildung gehören heute aber 
auch Inhalte aus der Elektro- 
und Solartechnik. Für Kaufleute 
eröffnen sich vielfältige Arbeits-
möglichkeiten etwa in der Auf-
tragsbearbeitung, Beschaffung, 
im Rechnungswesen und in der 
Personalverwaltung. Auch in Ver-
kauf, Beratung und Marketing 
gibt es interessante Tätigkeiten. 
Unter der Marke „Die Bad- und 
Heizungsgestalter“ versammeln 
sich deutschland- und öster-
reichweit über 130 Fachbetriebe, 
die sich einheitlichen und hohen 
Qualitätskriterien im Bereich der 
Bad- und Heizungsplanung ver-
pflichten. Die Marke gehört zur 
SHK eG, einer Verbundgemein-
schaft innovativer SHK-Hand-
werksunternehmen. Von den 
hohen Qualitätsansprüchen der 
Fachbetriebe des Verbunds pro-
fitieren nicht nur die Kunden, 
sondern auch die Mitarbeiter, 
denen krisensichere Arbeits-
plätze, gute Konditionen und 
zusätzliche Benefits geboten  
werden.

Neben kleinen oder mittelstän-
dischen Betrieben gibt es auch 
große Unternehmen, die gelern-
te Handwerker beschäftigen und 
einzelne Abteilungen und sogar 
ganze Produktionsstätten gern 
von erfahrenen Gesellen oder 
Meistern leiten lassen. Der Wirt-
schaftsbereich Handwerk bietet 
eine riesige Bandbreite mit ganz 
unterschiedlichen Aufstiegschan-
cen und Karrieremöglichkeiten. 

SHK-Handwerk
Besonders das SHK-Handwerk 
ist aktuell gefragt. Denn die Be-
triebe aus den Bereichen Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatech-
nik spielen eine wichtige Rolle 
dabei, die steigenden Anforde-
rungen des Klimaschutzes und 
unsere wachsenden Ansprüche 
an den Komfort im Badezim-
mer zu erfüllen. Die SHK-Bran-
che ist überall dort gefragt, wo 
es darum geht, Wohn- und Ge-
schäftsgebäude mit klima- und 
umweltfreundlicher sowie res-
sourcenschonender Technik für 
Heizung, Klimatisierung und war-
mes Wasser auszustatten und die 
Lebensqualität im Bad zu verbes-
sern. Mit einer dualen SHK-Aus-
bildung können junge Menschen 
auf ein Berufsfeld mit ausgezeich-
neten Entwicklungsperspekti-
ven und großem Zukunftspoten-
zial setzen. 

PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d)

für Tag- oder Nachtdienst jeweils in Voll- oder  
Teilzeit bzw. auf 538-Euro-Basis.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Benefits

Seniorenwohnen „An der Emspromenade“  I  48231 Warendorf
Emspromenade 1-3  I  02581 9893-3  I  warendorf@alloheim.de

· Abwechlungsreiche Aufgaben
· Aufstiegschancen

· Kompetentes Team an
 Ihrer Seite

Weiterbildung 
und Höherqualifizierung
Der Weg in die SHK-Branche –
aber natürlich auch in jede andere 
Handwerksbranche – beginnt mit 
einer klassischen dualen Ausbil-
dung, welche die Praxis im Betrieb 
mit der Theorie an der Berufsschu-
le verbindet. Die Lehrzeit wird mit 
dem Gesellenbrief oder als Kauf-
frau/-mann abgeschlossen. Da-

nach eröffnen sich viele Aufstiegs-
möglichkeiten. Im Handwerk führt 
der weitere Karriereweg meist über 
den Meisterbrief, Kaufleute kön-
nen eine Vielzahl von Weiterbil-
dungs- und Höherqualifizierungs-
angeboten nutzen und sich auf 
bestimmte Bereiche spezialisie-
ren. Auch ohne Abitur sind nach ei-
ner abgeschlossenen Berufsausbil-
dung und etwas Berufserfahrung 

berufsbegleitende Studiengänge 
oder Vollzeitstudien zugänglich.
Das Handwerk bietet also viele ver-
schiedene Karrieremöglichkeiten. 
Mehrere Jahre mit Berufserfah-
rung öffnen die Türen zu leiten-
den Positionen und mit dem Meis-
tertitel in der Tasche kann man 
sich auch selbstständig machen.  
(dzi/djd)

Festanstellung, Voll- oder Teilzeit 
Soest / Unna / Beckum

Ihre Aufgaben:
•  Akquise von Neukunden sowie Betreuung der Bestandskunden
• Angebotserstellung, Auftragsabwicklung, Disposition
• Erstellen von Marktanalysen / Konkurrenzauswertungen
• Belegversand sowie Adresspflege

Wir bieten Ihnen:
•  Ein attraktives Gehalt und gute Sozialleistungen sowie einen 
 Fahrtkostenzuschuss
• Eine langfristige Zusammenarbeit in einem sympathischen und 
 motivierten Team sowie interessante Entwicklungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe zu Ihrer Verfügbarkeit bzw. Ihrer Kündigungsfrist 
und Ihres Gehaltswunsches an 
info@fkwverlag.com

Medienberater/in

Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH

Delecker Weg 33 · 59519 Möhnesee-Wippringsen
Tel. 02924 87970-0 · www.fkw.de

Zur Verstärkung Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen unseres Teams suchen 
wir zum nächstmöglichen  wir zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt einen/eine...Zeitpunkt einen/eine...
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Kultur Beckum / Kultur Herzfeld Kultur Beckum / Ab ins Blaue 

Couscous in Möhrensaft gegart, 
fein abgeschmeckt mit Ingwer, 
dazu Erbsen und mit Pesto-ge-
füllter Hähnchenbrust.

Zutaten
Möhren-Couscous: etwa 25 g 
Ingwer, 350 ml Möhrensaft, 1 
Pck. Dr. Oetker Finesse Gerie-
bene Orangenschale, etwa 1 TL 
Salz, frisch gemahlener Pfeffer, 
etwa 1 TL gekörnte Gemüsebrü-
he, 200 g tiefgekühlte Erbsen, 3 
EL Olivenöl, 250 g Couscous
Gefüllte Hähnchenbrustfilets: 
4 Hähnchenbrustfilets (je etwa 
180 g), etwa 80 g grünes Pesto, 
etwas Salz, frisch gemahlener 
Pfeffer, 2 EL Olivenöl

Zubereitung:
Vorbereiten: Hähnchenbrust-
filets unter fließendem kalten 
Wasser abspülen und trocken 
tupfen. Jeweils eine Tasche hi-
neinschneiden und mit jeweils 
2 TL Pesto füllen. Filets mit Salz 
und Pfeffer würzen. Evtl. mit klei-

Frühlingshafter Rezepttipp:
Gefüllte Hähnchenbrustfilets mit Möhren-Couscous

nen Holzspießen zustecken.
Möhren-Couscous: Ingwer schälen 
und fein reiben. Möhrensaft mit 
Ingwer, Finesse, Salz, Pfeffer, Ge-
müsebrühe, tiefgekühlten Erbsen 
und Olivenöl aufkochen. Couscous 
einrühren. Topf vom Herd nehmen 
und Couscous zugedeckt etwa 
10 Min. ausquellen lassen. Hin-
weis: Auch die Packungsanleitung 

beachten. Vor dem Servieren ab-
schmecken.
Gefüllte Hähnchenbrustfilets: Öl in 
eine Pfanne erhitzen. Hähnchen-
brustfilets bei schwacher Hitze von 
beiden Seiten etwa 10 Min. braten. 
Gebratenes Fleisch in Scheiben 
schneiden und auf dem Couscous 
anrichten. (Dr. Oetker/dzi)
Guten Appetit!
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Martin Zingsheim. 
Foto: © Thomas Rodriguez

„normal ist das nicht“
Musikkabarett von Martin Zingsheim
Am Freitag, 19. April, um 20 Uhr 
können Sie sich auf den Musik-
kabarettisten Martin Zingsheim 
freuen. Er steht im Stadttheater 
Beckum auf der Bühne. 

Immer gut, wenn man sich selbst 
auf der richtigen Seite wähnt. Po-
litisch, ökologisch und mental. Be-
kloppt sind immer nur die ande-
ren, auch wenn der Cappuccino 
teurer als das Schnitzel ist. Klima-
wandel, Kinderarmut, Selbstaus-
beutung? Keine Sorge, alles ganz 
normal. 
Martin Zingsheim stellt sich in sei-
nem aktuellen Programm dem un-
hinterfragten Irrsinn und den für 
sicher geglaubten Scheinwahr-
heiten. Obwohl, „normal ist das 
nicht“, wie der Meister der Spra-
che, der Pointierung und Wortge-
wandtheit meisterlich am Klavier 
seine pfiffigen Lieder singt, ge-

schmackvoll begleitet von Martin 
Weber an Violine und Gitarre.
Witzig, relevant und im positiven 
Sinne verrückt. Unter uns: Normal 
ist das nicht. Tickets kosten 21 Euro 
im Vorverkauf und 23 Euro an der 
Abendkasse und sind in den Bür-
gerbüros der Stadt Beckum sowie 
online unter www.beckum.de /
kartenvorverkauf erhältlich.

Mit einem echten Highlight geht 
das silberne Vereinsjubiläum 
von „Kultur in Lippetal“ zu Ende: 
Denn am Samstag, 13. April, 
steht Anny Hartmann um 20 Uhr 
auf der Bühne des Herzfelder 
Bürgerhauses.

Für ihr Programm „Klima-Ballerina“ 
wurde die Kabarettistin 2023 mit 
dem Deutschen Kleinkunstpreis 
ausgezeichnet. Der Titel ihres Pro-
gramms lässt erahnen, worum es 
der Kölner Kabarettistin geht.
	 Wir alle können etwas zur Ret-
tung des Planeten tun! Die studier-
te Diplom-Volkswirtin besitzt das 
Handwerkszeug und den fachli-
chen Hintergrund, um wirtschaft-
liche und politische Zusammen-
hänge analysieren und vermitteln 
zu können. Das macht sie gleicher-
maßen brilliant, amüsant und bis-
sig, doch immer leicht nachvoll-

„Klima-Ballerina“
Anny Hartmann zu Gast in Herzfeld

ziehbar. Ihr Humor ist ansteckend.
Karten für diesen fulminanten Ab-
schluss der Spielzeit gibt’s für 25 
Euro im Vorverkauf unter vorver-
kauf@kultur-in-lippetal.de sowie 
für 27 Euro an der Abendkasse.

Anny Hartmann Foto: WDR

Probieren Sie 
Eiskreationen in 
vielen verschiedenen 
Geschmackssorten

Di.-Fr. 14.30-18 Uhr
Samstag 9-13 Uhr

Öff nungszeiten Hofverkauf

Keitlinghauser Str. 3, Oelde
www.nordhues-oelde.de

Tel.02522/2465

Frische, die ankommt

Äpfel vom Möhnesee

Sie fi nden uns auf den Wochen-
märkten in Oelde und Beckum

Frischer Spargel kostenlos
von uns geschält...

Jetzt NEU im Hofverkauf! 
Echtes Konditoreneis aus 

dem Münsterland

Vor Ort an den Marktständen 
sowie bei uns im Hofl aden

In Beckum steigt die Vorfreu-
de auf das große Jubiläums-
wochenende vom 7. bis 9. 
Juni. Seit August 2023 stehen 
mit Stefanie Heinzmann, Höh-
ner, Jupiter Jones und dem 
aus Beckum stammenden DJ 
MBP die namhaften Top Acts 
fest. 

Auch wenn die Showgrößen 
auf dem Westenfeuermarkt si-
cher eine besondere Anzie-
hungskraft ausüben werden: 
Das Stadtjubiläum hat noch viel 
mehr zu bieten. Einzelheiten zu 
den Eventbereichen in der ge-
samten Innenstadt, mit Theater, 
Showprogramm, Gastromeile, 
Chill-Area, Hansemarkt, Zu-
kunftsmeile und vielem mehr 
werden nach Ostern bekannt 
gegeben. 
	 Wer es nicht abwarten kann, 
findet schon jetzt unter www.

Die ganze Innenstadt wird zur Bühne 
800 Jahre Beckum: Marktplatz-Programm

beckum800.de Infos zum Pro-
gramm auf der Marktplatzbüh-
ne, wo ebenfalls angesagte 
Bands und Showacts für or-
dentlich Stimmung sorgen wer-
den. Am Freitagabend starten 
dort unter anderem der Singer/
Songwriter Johele und die Mün-
steraner Band „Die Zwillinge 
und die Blechgäng“ durch. Toll, 
dass die rockigen Zwillinge pas-
send zum großen Stadtjubiläum 

ihr 40-jähriges Bühnenjubiläum 
in Beckum feiern und dabei ein 
Potpourri aus ihrem reichhal-
tigen Repertoire aus der langen 
Bandgeschichte präsentieren.
Nach der Eröffnung des Hanse-
markts am Samstag um 11 Uhr 
gibt es auf dem Marktplatz Tanz 
mit Firlitanz aus Soest und Tanz-
gruppen aus dem Freizeithaus 
sowie Jazz mit Buenos noJazz 
aus Lippstadt. Ab 17.30 Uhr wird 

das Publikum mit DRUMBOB ge-
meinsam trommeln.
	 Wenn sich Kinderzimmer in 
XXL-Bühnen verwandeln, Ku-
scheltiere stage - diven und 
Mama und Papa live dabei sind, 
dann kann nur einer am Werk 
sein: herrH. Der Kinderlieder-
macher spielt am Sonntag um 
16 Uhr. Danach fegt ab 17 Uhr 
Deutschlands jüngste Punk-
Pop-Band „De breaks“ über die 
Bühne.
	 Ob auf dem Westenfeuer-
markt, dem Marktplatz und auf 
vielen Straßen in der Innenstadt: 
Die Beckumer:innen und alle 
Gäste können sich auf ein Pro-
gramm der Extraklasse freuen. 

Die Zwillinge 

„De breaks“. Pressefotos: Stadt Beckum 
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Die Lister Wanderdüne lässt sich  Die Lister Wanderdüne lässt sich  
bei geführten Touren erkunden. bei geführten Touren erkunden. 

Foto: DJD/Kurverwaltung List auf SyltFoto: DJD/Kurverwaltung List auf Sylt

Reise zu PfingstenReise zu Pfingsten
Jetzt die besten Angebote für Kurzreisen sichern Jetzt die besten Angebote für Kurzreisen sichern 

Urlaub an Pfingsten, das be-
deutet verreisen zu einer der 
angenehmsten Zeiten. Genie-
ßen Sie schon vor den Som-
merferien einen tollen Urlaub 
für die ganze Familie an den 
verschiedensten Reisezielen. 
In diesem Jahr gibt’s nur einen 
Tag zusätzlich frei, sodass das 
lange Wochenende von Sams-
tag bis Dienstag, 18. bis 21. 
Mai, geht.

Wandern mit Meerblick
Deutschlands nördlichste In-
sel Sylt hat für Naturliebhaber 
und Wanderer viel zu bieten: von 

stundenlangen Spaziergängen 
direkt am Flutsaum über Natu-
rentdeckungen etwa auf dem El-
lenbogen bis hin zu den Dünen, 
die selbst permanent weiter-
wandern. Sehenswert sind die 
facettenreiche Landschaft und 
die große Artenvielfalt auf dem 
Lister Ellenbogen – hier können 
Urlauber zugleich den nördlichs-
ten Punkt Deutschlands bestau-
nen. Ein besonderes Erlebnis ist 
eine geführte Tour zu den Wan-
derdünen: Sie sind rund 30 Me-
ter hoch und legen selbst bis 
zu zehn Meter pro Jahr zurück. 
Tipp: Einen beeindruckenden 

Rundumblick erlaubt die Aus-
sichtsplattform mitten in den 
Dünen. Unter www.list-sylt.de 
finden sich viele Tipps für ab-
wechslungsreiche Urlaubstage 
und Termine für geführte Wan-
derungen mit Meerblick.

Blütenmeer am Bodensee
Auch der Bodensee ist zu dieser 
Zeit sehr reizvoll. Hier verwan-
delt das milde Klima die Kirsch- 
und Apfelbäume spätestens im 
April in ein weiß-rosafarbenes 
Meer. An Deutschlands größ-
tem See laden vom 15. März bis 
26. Mai 2024 im Rahmen des 

Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad u.  
Sauna im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911
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Ab ins Blaue

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. Regina Vockamm

www.appartement-schmitz.de

Frühlingszaubers zahlreiche Ver-
anstaltungen wie Spargelfüh-
rungen, Weinproben und Kräu-
terwanderungen ein, Natur, 
Kultur und regionale Kulinarik 
genussvoll kennenzulernen. Un-
ter www.fruehling-bodensee.

Bei terracamp, An der Hansalinie 17, in Münster findet 
vom Fr. 26. April bis Di. 30. April wieder das ZELTWO-
CHENENDE zur Eröffnung der Outdoor-Sommersaison 
2024 statt. 

Der Experte für Camping, Trekking und Caravaning im 
Münsterland stellt eine breite Palette an Camping-, Trek-
king- und Familienzelten auf dem großen Freiluft-Außen-
gelände aus. Vorzelte für Vans, Reisemobile und Wohnwa-
gen, Familienzelte und Campingzelte sowie Trekking und 
Ultra-Leicht Zelte für Biken, Wandern und Trekkingtouren. 
Schnäppchen und Angebote (Bekleidung und Equip-
ment) gibt es im Outdoormarkt zu ergattern. Viele Pro-

DRAUßEN GEHT’S WEITER dukte und Zelte zu Event-Preisen. 
Im angeschlossenen Laden findet der Besucher alles 
zum Thema Outdoor – Campingmöbel und Liegen, Out-
doorküche und Kocher, Lampen und Gasflaschen sowie 
Kühlboxen, Rucksäcke, Schlafsäcke, Isomatten und Feld-
betten, Campingzubehör, Reisemobil und Wohnwagene-
quipment sowie Outdoor- und Trekking Bekleidung und 
Wander-Schuhe. Die Camping-Zelte-Ausstellung auf dem 
Außengelände bleibt bis Oktober aufgebaut. In der Indo-
or- Ausstellung finden Interessierte das ganze Jahr über 
Trekking und Ultra-Leicht Zelte und ausgewählte Bus- und 
Wohnwagen-Zelte. 
Als besonderen Service werden auf Kundenwunsch Zelte 
gemeinsam zum Anschauen aufgebaut. Hierfür bitte ei-
nen Termin vereinbaren!
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de gibt es weitere Infos. Wande-
rer und Radfahrer starten hier 
gleichzeitig mit der Schifffahrt 
in die Saison und können aktive 
Entdeckungstouren an Land auf 
dem Wasser entspannt ausglei-
ten lassen – Ausblicke aufs Blü-
tenmeer und auf den Bodensee 
inklusive.

Urlaub Namibia
Zieht es Sie eher in die Ferne? 
Wie wäre es dann mit einem Ur-
laub in Namibia? Das Land im 
südwestlichen Teil Afrikas, das 
im Norden an Angola und im Os-
ten an Botswana grenzt, ist ein 
begehrtes Reiseziel. Zwischen 

April und Mai herrschen wun-
derbar angenehme Tempera-
turen zwischen 20 und 25 Grad 
Celsius. Namibia besticht durch 
seine außerordentliche Schön-
heit und Vielseitigkeit. Nicht nur 
die über 1.000 Kilometer lan-
ge Küste des Landes gehört zu 
den eindrucksvollsten Plätzen 
der Erde, auch die Wüste Na-
mib bietet Urlaubern beeindru-
ckende Ansichten. Es reihen sich 
Berg- und Tallandschaften mit 
einem großen Tierreich anein-
ander: von Eidechsen und ande-
ren Reptilien über verschiede-
ne Vogelarten bis hin zu Zebras, 
Nashörnern, Raubkatzen und 
Elefanten. Segler, Taucher und 
Surfer kommen an der langen 
Küste auf ihre Kosten. Egal, ob 
Sie alleine, zu zweit oder mit der 
ganzen Familie ihren Urlaub in 
Namibia verbringen – das afrika-
nische Land bietet für alle einen 
bezaubernden Urlaub. (dzi/djd)




